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Programm für den
Samstag, 14. Mai 2016

Finalspiele der INW EURO 2016

Zeit Programm

09.40 Eintreffen der Kinder

09.50 1. Gruppenspiel A
10.10 1. Gruppenspiel B
10.30 2. Gruppenspiel A
10.50 2. Gruppenspiel B
11.10 3. Gruppenspiel A 
11.30 3. Gruppenspiel B

11.30 Mittagessen – Gruppe A
12.05 Mittagessen – Gruppe B

13.00 Entscheidungsspiele Gruppe A
13.25 Entscheidungsspiele Gruppe B  
13.50 Finalspiel Gruppe A 3. Rang
14.15 Halbfinalspiel Gruppe B

14.55 Finalspiel Gruppe A 4. + 5. Rang
Finalspiel Gruppe B 3. + 4. Rang

15.20 Finalspiel Gruppe A 1. + 2. Rang
15.45 Finalspiel Gruppe B 1. + 2. Rang

16.30 Rangverkündigung – INW EURO 2016
17.30 Verlosung Wettbewerb «Extrablatt» im Festzelt

Impressum

Redaktion und Bilder: Dominic Keller und Bruno Benker
Druck: Theiler Druck AG
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Liebe Eltern, liebe INW-Freunde

Wow, was für ein Wochenstart!

Geschätzte INW-Freunde, wer hätte das gedacht? Vor ein
bis zwei Wochen wären wir wohl noch mit Handschuhen
und Kappen herumgesprungen, aber so konnten wir mit
wunderbarem T-Shirt-Wetter in die Fussballschul-Woche
starten. 

Rund 100 Kinder haben sich dieses Jahr wieder für die
INW-Fussballschule angemeldet. Für das Wohlergehen der
Kinder sind knapp 30 Helfer im Einsatz. Dies sind zum
einen Trainerinnen und Trainer, welche sicher die engsten
Bezugspersonen der Kinder sind, und zum anderen die
Küchen-Mannschaft für den Mittagstisch sowie der INW-
Vorstand, welcher das Ganze im Hintergrund managt.

Ach ja, nicht vergessen dürfen wir natürlich unsere Sugus-Tante Regula Greutmann, die sich
darum kümmert, wenn mal eins, zwei Tränchen fliessen.

Unseren Sponsoren ein herzlicher Dank für die finanzielle Unterstützung, die es ermöglichen,
dass dieser Anlass in dieser Form realisiert werden kann. Ein Dank auch der Gemeinde
Wollerau und dem FC Wollerau für die sehr gute und unkomplizierte Zusammenarbeit.

Sie sind ja gekommen, um zu sehen, wer dieses Jahr den Sieg heimträgt und somit INW-
Europameister 2016 wird. Eines kann ich Ihnen versprechen, alle Spielerinnen und Spieler
werden ihr Bestes geben. 

Am Montag und Dienstag spielten sie noch in ihren Stammvereinen in der Raiffeisen Super
League und kämpften da um den Titel. Vormittags wurde jeweils hart trainiert, um für die
Nachmittagsspiele und den grossen Finaltag bereit zu sein.

Feuern Sie die Kinder an und gönnen Sie sich eine gute Wurst, wie es für einen Matchbesuch
gehört. Wir wünschen Ihnen einfach einen wunderschönen Tag mit den Kindern.

Herzliche Dank für Ihren Besuch

INW Präsident
Dominic Keller
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Der Startschuss

Pünktlich um 10:45 Uhr begrüsste der INW-Präsident Dominic Keller 97 Kinder, 18 Trainer,
10 Oberstufenhelfer und viele anwesende Eltern zur 23. INW-Fussballschule. Auch Petrus
meinte es gut mit den Fussballbegeisterten und ermöglichte einen würdigen Start bei 
schönem Wetter. Gespannt warteten die Kindern auf die Zuteilung der Mannschaften.
Manch einer hat die Nacht von Sonntag auf Montag vor lauter Vorfreude etwas schlechter
geschlafen. Umso grösser war dann die Freude, als es endlich losgehen konnte.
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Montag und Dienstag –
ganz im Zeichen der INW Super League

Direkt nach dem Startschuss am Montag-
morgen begannen die Mannschaften mit
den ersten Trainingseinheiten. Aufwärmen
mit gleichzeitigem Lernen der Namen der
Mitspieler, kleine Sprints um richtig in Fahrt
zu kommen und natürlich die Besprechung
der Taktik für die bevorstehenden Super
League Spiele standen auf dem Programm.
Am Nachmittag wurde es das erste Mal
ernst. In zwei Kategorien (1. bis 3. Klasse
und 4. bis 6. Klasse) spielten die Kinder die
Hinrunde um den heiss begehrten Titel der
INW Super League.

Am Dienstagmorgen wurden die Spiele 
vom Vortag besprochen und nochmals hart 
trainiert, damit am Nachmittag in der
zweiten Hälfte der INW Super League das
Ruder nochmals herumgerissen oder eben
die Spitzenposition verteidigt werden
konnte.            
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Montag und Dienstag –
die Siegermannschaften

1. bis 3. Klasse: FC Aarau

4. bis 6. Klasse: FC Luzern
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Auslosung der INW EURO 2016

Am Dienstag stand traditionell die Auslosung der Mannschaften für die zweite Wochenhälfte
auf dem Programm. Gespannt kamen die Kinder ins Festzelt. Mit welchem Nationalteam sie
wohl die INW Euro 2016 bestreiten werden?
Der Präsident Dominic Keller und die Oberstufenhelfer haben die Pokale mit den Losen
bereitgestellt. Jeder hatte es nun selbst in der Hand, bei welcher Mannschaft er ab
Donnerstag trainieren und spielen darf. 
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INW EURO
1. bis 3. Klasse (Gruppe A)

Deutschland

Roman & Jusot

Eric Baldinger
Mario‐Achille Casanova
ChrisCan Dru
Lucas Dru
Yara Pia Eiholzer
Mats Leuenberger
Daniel Louis
Ryan Pausner
Alexej Meier
Yannick Vasapolli
Jon Wieser

England

Nicole & Janick

Alessio Bucher
David Deck
Yannic Dubacher
Minna Freitag
Joel Gerber
Michi Köppli
Massimo Müller
Jarno Peterhans
Levi Schneider
Jamie Wagner
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INW EURO
1. bis 3. Klasse (Gruppe A)

Italien

Simon & Julian

Nevo‐Leon Bischof
Henri Blocher
Valerie Heini
Alexander Huber
Luca Köppli
Colin Loosli
Chiara Nemeth
Tiago Peterhans
Ramon Welti
Cla Wieser

Portugal

Fredi

Jaden Basten
Leandro Beeler
Louan Brand
Tristan Deck
Jason Gasser
Leoandro Gerlach
Timur Kavsuk
Nina Sauter
Norina Walker
Liam Walser
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INW EURO
1. bis 3. Klasse (Gruppe A) 

Schweiz

Jana & Sina

Florian Birchler
Alessandro Butti
Tom Hiestand
Karlo Lovrinovic
Livio Müller
Mia Nock
Leonie Seeholzer
Jan Siger
Robert Straub
Yanick Walker
Kim Wüst
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INW EURO
4. bis 6. Klasse (Gruppe B)

Frankreich

Nici & Aris

Mathias Bamert
Raffael Birchler
Fabio Cortinovis
Ari Freitag
Jan Hiestand
Jay Hiestand
Akash Maheswaran
Chantal Margelisch
Sandro Müller
Joel Stucki
Lynn Van der Meer

Österreich

Joe & Daniela

Yannick Nicola Blum
Pedro Dru
Nils Fischer
Brandon Gribble
Sandro Gubler
Samuel Heini
Yanik Kälin
Katrin Kirchhofer
Tim Nock
Severin Ruoss
Lizzy Tschirky
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INW EURO
4. bis 6. Klasse (Gruppe B)

Schweden

Sven & Alessandro

Apesan Aruljesusthas
Nico Birchler
Seya Fässler
Annina Kirchhofer
Nikolas Lovirnovic
David Meister
Silvan Ott
Brenden Pausner
David Schulze Olivares
Noah Sirén
Leandro Vasapolli

Spanien

Manuel & Noah

Finn Blocher
Baran Cilingir
Matteo Di Lisi
Amira Lea Eiholzer
Nils Fässler
Janis Gasser
Rouven Glaubitz
Leo Jäger
Salome Meister
Marco Nemeth
Dominic Sauter
Marc Wüst
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Polysportive Elemente

Der Spass steht bei der INW-Fussballschule im Vordergrund. Aus diesem Grund wurden auch
dieses Jahr wieder polysportive Elemente eingebaut, bei welchen die Mannschaften zusätzli-
che Punkte erspielen konnten. 

Und siehe da, manch eine Mannschaft, die auf dem Fussballplatz das Glück nicht auf ihrer
Seite hatte, konnte sich dank Geschicklichkeit und polysportiver Finesse im vorderen Teil der
Tabelle halten.

Wie bringe ich diesen Frosch in den Kessel?

Skilaufen macht auch im Sommer Spass!
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Mittagsverpflegung und mehr…

Zum dritten Mal hat die INW unter der
Leitung von Vreni und Thomas Hösli sowie
Bruno Benker die Mittagsverpflegung ange-
boten. Genossen in den ersten beiden Jahren
die Hälfte der Kinder das Mittagessen der
INW, waren es dieses Jahr bereits zwei
Drittel. Umso grösser war natürlich die
Motivation bei den Organisatoren, auch
neben dem Essen wieder ein attraktives
Programm auf die Beine zu stellen. 

Wie bereits letztes Jahr kam der Künstler
Flavio an zwei Tagen und zeigte den
Kindern Spiele, die zurzeit im Trend sind.
Am Dienstag brachte zudem der
Musikclown Werelli sein Publikum zum
Staunen und Lachen. So spielte er gleich-
zeitig Trompete und Saxophon, als sei es
das einfachste auf der Welt.

Astrojax ist ein Solo-Geschicklichkeitsspiel,
das von einem amerikanischen Physiker
erfunden wurde. 

Kendama ist ein beliebtes japanisches
Geschicklichkeitsspiel.
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Aufgeschnappte Sprüche 
während der Fussballschule

Kind zu Trainer: «Dörf ich vorne spielä? 
Bis jetzt bini immer links gsi!»

10:00 Uhr Kind: «Wänn tüemer Mätschle?»
10:01 Uhr Trainer: «Am Namittag.»
10.30 Uhr Kind: «Isch scho Namittag?»

Kind zu Trainer: «Dörf ich ufs WC?»
Trainer: «Ja, du dörfsch.»
Kind: «Ok, aber jetzt mueni nüm!»

Helfer zu Kind bei Mittagsverpflegung: 
«Wo gasch anä? Äs git jetzt dä grad
Zmittag?»
Kind: «Ja, ich weiss! Darum mueni
d’Schibeischoner wieder azieh!»

Trainer zu Knabe mit blutender Nase:
«Häsch en Ball an Chopf becho?»
Kind: «Nei, äs Meitli… Und dä isch sie
ersch na vo links cho!»
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Impressionen
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Voller Einsatz!

Inserat Theiler Druck
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Die Trainer-Crew 2016

Fussball-Witze

Vor dem entscheidenden Spiel erklärt der Trainer in seiner Ansprache: «Der Nichtabstieg
wäre das schönste Geburtstagsgeschenk, das ich mir vorstellen kann.» Darauf sagt der
Captain: «Zu spät jetzt haben wir bereits eine Uhr gekauft!»

Vor dem Strafstoss beruhigt der Trainer seinen Torwart: «Lass dich nicht verrückt machen!
Du kennst doch den Trick dieses Stürmers. Der schiesst den Ball immer entweder in die linke
oder in die rechte Torecke!»

Kommt ein Spieler vor dem Training zum Trainer und sagt: «Trainer, ich kann heute leider
nicht mitmachen, ich habe Fieber.» Der Trainer entgegnet: «Wunderbar, dann brauchst du
dich ja heute gar nicht mehr warm zu laufen.»

weitere Fotos unter www.inw-wollerau.ch



Mit nur CHF 100.– Jahresbeitrag werden Sie INW-Mitglied!

Falls Sie an einem Beitritt der INW interessiert sind, senden Sie diesen Talon an die
unten aufgeführte Adresse, und wir senden Ihnen unverbindlich unsere Unterlagen:

Name:

Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Bitte an diese Adresse senden:

Mike Huber
Säntisstrasse 24
8134 Adliswil

Werden Sie INW-Mitglied

Anmeldetalon
�

Engagement schiesst Tore

Raiffeisenbank Höfe
Wollerau, Pfäffikon, Horgen, Schindellegi

Darum unterstützen wir die INW-Fussballschule.


